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Presseinformation 
 

Noch wenige Plätze frei im Kaiserswerther Lern- und Förderzentrum 
 

Gut begleitet ins nächste Schuljahr 
 
Düsseldorf, 26. August 2010. Im Schulischen Lern- und För-
derzentrum der Kaiserswerther Diakonie finden Schülerin-
nen und Schüler der Klassen 4 bis 10 eine kompetente Be-
gleitung bei Hausaufgaben und der Vorbereitung auf Klas-
senarbeiten. In der Alten Landstraße in Kaiserswerth können 
sie nach Schulschluss zunächst die Mensa besuchen, wo sie 
täglich zwischen zwei Gerichten wählen können. Anschlie-
ßend geht es in Gruppen von 10-13 Schülerinnen und Schü-
lern an die Hausaufgaben, wobei ihnen jeweils eine Grup-
penleitung mit Unterstützung und Begleitung zur Seite steht. 
Dafür sind zwei Stunden vorgesehen. Verbleibende Zeit 
können die Kinder und Jugendlichen zur Vorbereitung auf 
die nächste Klassenarbeit, zum Üben von Vokabeln oder für 
Wiederholungen nutzen. So starten sie gut vorbereitet in 
den nächsten Schultag. 
Für das Schuljahr 2010/2011 sind noch wenige Plätze frei. 
Wer Interesse hat, kann sich für unverbindliche Besichti-
gungstermine oder Anmeldungen an die Leiterin des Lern- 
und Förderzentrums Melanie Saller wenden. Sie ist zu errei-
chen unter der Telefonnummer 0211.407 664. 
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Die Kaiserswerther Diakonie, 1836 von Theodor und Friederike Fliedner gegründet, 
zählt mit mehr als 2000 Beschäftigten zu den großen diakonischen Unternehmen in 
Deutschland. Das Florence-Nightingale-Krankenhaus mit mehr als 600 Betten in elf 
Fachkliniken, Altenhilfe- und Pflegeeinrichtungen, Jugend- und Behindertenhilfe gehö-
ren ebenso dazu wie verschiedene berufsbildende Schulen mit über 1600 Ausbil-
dungsplätzen, ein Internat, ein umfangreiches Weiterbildungsangebot, eine Buchhand-
lung, die Fliedner-Kulturstiftung mit Archiv, Fachbibliothek und Museum, ein Hotel mit 
Tagungszentrum sowie die Kaiserswerther Schwesternschaft mit 150 Mitgliedern. 


